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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band VII . Jahrgang 1891 , Nr . 10 .

Inhalt : Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die Pfandſtriche 1890 .

Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die

Pfandſtriche 1890 .

( Vergl . Band VII 1890 Nr. . )

Die Erhebungen über die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen im Vollſtreckungswege undKonkurſe , ſowie über die Einträge in die Pfandbücher und die Streichungen ſolcher Einträge ,welche erſtmals fiir das Jahr 1882 bezw. 1883 ſtattfanden , wurden für das Jahr 1890 fortgeſetzt.Die hauptſächlichen Ergebniſſe für 1890 ſind nachfolgend in der hergebrachten Weiſe dar —geſtellt .

J . Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen .
Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen haben gegenüber der Zeit , in welcher die Er —hebungen begonnen wurden , infolge der Beſſerung der wirthſchaftlichen Zuſtände an Zahl und Be —deutung verloren , und hat die in den Jahren 1888 und 1889 eingetretene Wiederzunahme imJahre 1890 der Abnahme von neuem Platz gemacht . Die Zahl der Zwangsveräußerungen warnämlich von 1454 im Jahre 1883 auf 799 im Jahre 1887 gefallen , in den Jahren 1888 und1889 auf 820 bezw. 857 geſtiegen und iſt im Jahre 1890 wieder auf 803 zurückgegangen .Im Jahre 1890 erfolgten von dieſen 808 Zwangsverkäufen 711 oder 88,8 auf rich⸗terliche Verfügung , 92 oder 11,8 % im Konkurswege . Nur Gebäude kamen in 113Fällen , nur Gelände in 249 Fällen , Haus und Gelände zuſammen oder ein ſogenannteslandwirthſchaftliches Anweſen in 441 Fällen zur Veräußerung . 1 liegenſchaftlicher Zwangs —verkauf kam auf 2065 Einwohner und auf 430 Haushaltungen , 1 Verkauf eines landwirthſchaftlichenAnweſens auf 3 751 Einwohner , auf 781 Haushaltungen im Allgemeinen und auf 510 land —wirthſchaftliche Haushaltungen .

Als landwirthſchaftliche Anweſen ſind alle Beſitze von Haus und landwirthſchaftlichemGelände bezeichnet, auch wenn letzteres noch ſo klein iſt ; wollte man unter landwirthſchaftlichen An -weſen Heimſtetten verſtehen , die einer Familie den Unterhalt ganz oder doch großentheils gewähren ,ſo könnte man hiefür im Allgemeinen wohl den Beſitz von mindeſtens 3 ha landw . Fläche mitWohnhaus anſehen ; ſolcher Anweſen gelangten nur 76 zum zwangsweiſen Verkauf.Nach dem Beruf waren von den außer Beſitz geſetzten Eigenthümern 339 Landwirthe , 402Gewerbe - und Handeltreibende , 62 Perſonen ſonſtigen Berufs oder ohne Beruf . Unter den bis -herigen Beſitzern von verkauften ſog. landwirthſchaftlichen Anweſen waren 199 Landwirthe ( 48,2é ) ,197 ( 47,8 ½) Gewerbe - und Handeltreibende und 19 ( 4,3 o ) ſonſtige Perſonen . Dieſe Ver⸗
hältniſſe ſind zugleich mit der Art des verkauften Gegenſtandes , ob nur Haus , nur Gelände oderbeides zuſammen , in der folgenden Ueberſicht dargeſtellt :
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Gortſetzung folgt auf Seite 184. )
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